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Steber hebelfpalter!
©in ©emeinbcammann, ber mit ber

Ortt)ogropt)te auf gefbanntem gufje
fteljt, übergab ber ©emeinbefauâlei foï=
geubeê ÜKanuffritot jur SBubïifatton tn
ber Leitung: ®a§ Stbrennen bon
geuermerf tft unterfagt." @r badjte
offenbar au bic fjernmrenncnben grö=
fcfjc. ©er gleidje ©emeinbeammann
fdjreibt feit fafjren regelmäßig: £>err
ï. läfjt ^tjnen aufforbern, ober: £etr
£ fefct $r)nen in ÄenntniS."

@pratbforfd)uncj
®u fbrad)ft eben bon gtlmbtroa?"

©ag mal, fommt bie eigentlid) bott
© i m a n "
Ob jebe, ba§ roeiß td) nietjt. ©ie

meiften aber ficfjerltd)!

%ü$ ber ©cfntte

Sefjrer: SBie nennt man ba§ gleifd)
bon ber Äutj?"

Äarldjen (©ofjn eineê 9Jletjger§):

Octjfenfletfd)!"

Unfere kleinen
SBir fttjen beim 3biert". ©einer

©töjje entfbrectjcnb crfjält ber brei=

jährige §an§Ii nur eine fjalbe SButfi,
bic cr fttïïfdjroetgenb §u berjefjten be=

ginnt. 9iad) einiget &\t mirb er

gefragt: §an§ïi, motfdjt no ne ment

33rot?" ©er Meine befielt fid) ba§

übriggebliebene SBurftjibfeldjen uub

bann ba§ noct) bebeutenb größere ©tüd
33rot unb meint lalontfd).; Sftei, 9Wame,

5UC ber SBurfet)t längt '§ 33rot!" ».g.
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Lieber Nebelspalter!
Ein Gemeindeammann, der mit der

Orthographie auf gespanntem Fuße
steht, übergab der Gemeindekauzlei
folgendes Manuskript zur Publikation iu
der Zeitung: Das Abrenuen von
Feuerwerk ,st untersagt." Er dachte

offenbar an die herumreimendeu Frösche.

Der gleiche Gemeindeammann
schreibt seit Jahren regelmäßig: Herr
.î. läßt Ihnen aufforderu, oder: Herr
X. setzt Jhueu iu Kenntnis."

Sprachforschung
Du sprachst eben von Filmdiwa?"

Sag mal, kommt die eigentlich vou

Diwan?"
Ob jede, das weiß ich uicht. Die

meisten aber sicherlich! m^.

Aus der Schule
Lehrer: Wie neuut mau das Fleisch

vou der Kuh?"
Karlchen (Sohn eines Metzgers):

Ochscufleisch!"

Unsere Kleinen
Wir sitzen beim Zvieri". Seiner

Größe entsprecheud erhält der

dreijährige Hansli nur eine halbe Wursi,
dic er stillschweigend zu verzehren

beginnt. Nach einiger Zeit wird er

gefragt: Hansli, wotscht no ne wem

Brot?" Der Kleine besieht sich das

übriggebliebene Wurstzipfelchen und

dann das uoch bedeutend größere Stück

Brot und meint lakouisch: Nei, Mame,

zue dcr Wurscht längt 's Brot!" W.c>.
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